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Report

Beruf: 
Kaum einer kennt sich besser aus als Kalle Rohde aus Neustadt in Ostholstein, 
wenn es um Meerforellen geht. Kalle verriet uns, welche Ausrüstung er am 
liebsten benutzt, wenn er den silbernen Schätzen der Ostsee zu Leibe rückt.

 Seit 32 Jahren betreibt Kalle 
Rohde sein Angelgeschäft 
in Neustadt/Ostholstein. 

Wer sich so lange oben hält, muss 
tüchtig sein. Ist er auch, der Kal-
le, wie ich bei meinem Besuch in 
Neustadt feststellen konnte. Was 
mich man meisten beeindruckt 
hat: Der Mann hat es nicht nö-
tig zu übertreiben oder gar zu 
„spinnen“, was seine Fänge an-
geht. „Meerforellen über 70 Zen-
timeter habe ich hier bei uns an 
der Ostsee noch keine erwischt. 
Die größten waren in den 60ern. 
Was soll ich sagen, iss’ einfach so!“ 
Vielleicht liegt hier das Geheimnis 

seines Erfolgs? Keine wilden Sto-
rys erzählen, sachlich bleiben, die 
Fakten anerkennen und vor allem 
die Liebe zum Fisch nicht verges-
sen. Und ist eine 60er Meerforelle 
etwa kein toller Fisch? 

Jacke wie Hose
Kalle empfiehlt zwei Bekleidungs-
Outfits zum Spinnfischen an 
der Küste. Neopren gegen kaltes 
Wasser und wenn es warm wird: 
atmungsaktiv. Seine Wahl sind 
die Neopren-Wathose von Bare 
in vier Millimeter Stärke und die 
atmungsaktive Simms G4. Zu bei-
den Hosen trägt er Watstiefel von 
Simms (Guide Pro) plus „Gravel 
Guards“ (Gamaschen, die das 
Eindringen von Steinchen und 

Sand verhindern). „Auf das An-
geln kann man sich nur konzen-
trieren, wenn man weder zu stark 
schwitzt oder gar friert. Und ein 
sicherer Stand muss gewährleis-
tet sein. Deshalb nehme ich nur 
richtig gute Ware als Bekleidung 
und empfehle dies auch meinen 
Kunden.“ Dies trifft auch auf seine 
Watjacke zu: Es ist die SST-Jacke 
von Patagonia. „Nicht billig, aber 
richtig gut, bis heute unübertrof-
fen und immer regendicht!“ sagt 
der Meerforellenberater. 

Hol das Stöckchen
Ein Watstock ist auch dabei, wenn 
Kalle ans Wasser geht. „Kann mit 
dem Alter zusammenhängen, 
aber ich fühle mich an manchen 

Stellen so sicherer!“ Kalle be-
nutzt den ultra-soliden Watstock 
von Ole Jörgensen, den bewähr-
ten Klassiker an der Küste. Die 
Spinnrute von Kalle hat eine sehr 
schnelle Aktion. Und was zeichnet 
sie besonders aus? „Sie wirft und 
drillt super!“ Muss man mehr wis-
sen? Ach ja, die genauen Daten: 
Shimano Speed Master Seatrout 
96, 2,89 Meter lang, Wurfgewicht 
8 bis 32 Gramm. Kalle angelt am 
liebsten mit der Rolle Shimano 
Stella 4000. Wem die zu teuer ist, 
der sollte auf die Biomaster 4000 
ausweichen: „Die ist auch richtig 
gut!“ Bei der Schnur entscheidet 
der Berater sich entweder für eine 
Geflochtene in Rot oder Gelb: 
„Das erleichtert die gute Führung. 
Und ich weiß immer, wo der 

Von Bernd Kuleisa 
(Text & Fotos)

Seit 32 Jahren mit seinem 
Angelladen aktiv an der 
Küste: Kalle Rohde aus 
Neustadt/Holstein.

Meerforellenberater

▲

Mit seiner Shimano-Rute 
geht Kalle am liebsten an 
den Strand.

Gravel Guards schützen davor, 
dass Steinchen und Sand in 
die Schuhe eindringen und das 
Neopren beschädigen.

Gut gerüstet: Neopren-Wat-

hose bei kaltem Wasser und 

Patagonia-Watjacke.
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Fisch ist – im Drill.“ Seine Wahl 
ist die Power Pro, 0,13 Millimeter, 
8 Kilo Tragkraft.

Keinen Wirbel 
machen
Auch bei der Wahl des Wirbels 
gibt es bei Kalle keine zwei Mei-
nungen. Er benutzt den Duo-
Lock in der Größe 2, Tragkraft 
14 Kilo. Warum? „Weil er mich 
100 Prozent überzeugt!“ sagt der 
Profi. Warum viel Wirbel um so 
eine Frage machen, wenn sich die 
Antwort kurz und bündig fassen 
lässt?

Eisenharte 
Argumente
Kalle geht gern mit der Fliegenru-
te los und mit Spinnrute plus Sbi-
rulino. Doch auch das klassische 
Spinnfischen ist immer noch eine 
seiner Lieblingsmethoden. Die 
Köder, denen er rund um das Jahr 
vertraut, müssen einfach jeden 
Meerforellenangler interessieren. 
Und hier sind sie:

Gladsax-Wobbler „Classic“ in 
Blau-Grau, 20 Gramm,
Möresilda, Grün-Weiß, 18 
Gramm,
Spöket, rot, 18 Gramm,
Gladsax-Snaps, in vier Dekors, 
jeweils 25 Gramm.

Wann er welche Köder benutzt, 
macht Kalle Rohde von der Jah-
reszeit und der Wassertempera-
tur abhängig. Der rote Spöket ist 
sehr gut bei kaltem Wasser (im 
Winter auf Grönländer und im 
Frühjahr). Der blau-graue Glad-
sax ist klasse im März und Ap-
ril auf größere Forellen, die auf 
Hering stehen. Der grün-weiße 
Möresilda ist ein zuverlässiger 
„Immerfänger“ bei Wassertem-
peraturen ab sechs Grad. Die vier 
Snaps-Modelle decken in der 
Farbensortierung das ganze An-
geljahr ab und sind jederzeit ei-
nen Versuch wert. „Wer öfter mal 
wechselt, bekommt wieder Hoff-
nung. Und das hilft ganz enorm 
beim Meerforellenfischen“, sagt 
Kalle Rohde. Und welcher Mo-
nat ist sein liebster zum Angeln 
auf Silberbarren? „Ganz klar der 
März. Am besten, wenn eine Käl-
tephase abklingt und eine rich-
tige Warmfront einbricht. Dann 
muss man einfach ans Wasser!“ 
schmunzelt Kalle und weiß den-
noch: Oft kann er nicht so, wie er 
will. Sein Beruf zügelt ihn. Doch 
wenn ein Kunde mit einer Forelle 
bei ihm im Laden steht, der sich 
kurz zuvor hat beraten lassen, 
dann ist er glücklich: „Ja, das ist 
einfach toll. Dieser Kontakt mit 
den Kunden. Macht immer wie-
der Spaß!“ Mein Fazit: Stimmt! 
Genau das merkt man.

Report

■

Kalles Angelshop – ein Familienbetrieb
Der Erfolg von Kalles Angelshop 
ruht auf drei Säulen. Genauer ge-
sagt auf drei Personen. Frau Karin 
Rohde, Sohn Kai Rohde, Vater Kalle 
Rohde. Ein unschlagbares Dream-
team, da alle an einem Strang zie-
hen, was zwar (wie Kai mir verriet) 
nicht immer ohne offen und ehrlich 
geführte Debatte abgeht, aber es 
funktioniert unter dem Strich prima. 
Die Kunden wissen das zu schätzen 
und kommen auch einfach mal so 
zum Schnacken (norddeutsch für re-
den) vorbei. Viele Urlauber suchen 

hier anglerischen Rat. „Davon leben 
wir zu einem guten Teil“, sagt Kalle 
Rohde. 
Bootsverleih, Köderservice, Geräte-
beratung zu allen Angelarten – das 
ist die Stärke von Kalles Angelshop. 
Überzeugen Sie sich vielleicht selbst? 
Hier die Adresse:
Kalles Angelshop
Vor dem Kremper Tor 1
23730 Neustadt/Ostsee
Tel. (04561) 64 50
E-Mail: kalles-angelshop@t-online.de
www.kalles-angelshop.de

Das Dreamteam von Kalles Angelshop: Kai, Karin und 
Kalle Rohde (von links).

Auch seine Rolle ist von 
Shimano: die Stella 4000.

Der Snaps-Blinker 
muss in verschiedenen 
Farben mit.

Der Duo-Lock-
Karabinerwirbel 

ist seine erste 
Wahl.

Kalles Küsten-Köder (von 

oben): Möresilda, Gladsax 

Wobbler, Spöket.


